
Gleichbehandlungsgesetz und 
Gleichbehandlungsanwaltschaft 

Personen, die in Österreich diskriminiert 
werden, können sich an die 
Gleichbehandlungsanwaltschaft (GAW) 
wenden. Diese bietet telefonisch und in 
regionalen Anlaufstellen in Wien, Graz, 
Linz, Innsbruck und Klagenfurt anonyme 
Beratung und rechtliche Unterstützung. 
Neben der Rechtsberatung leistet die GAW 
durch Schulungen auch Aufklärungsarbeit in 
Unternehmen und Organisationen.
Die GAW arbeitet auf Grundlage des 
Gleichbehandlungsgesetzes, das es seit 
1979 in Österreich gibt. Dieses wurde 
Schritt für Schritt entwickelt und in Kraft 
gesetzt. Heute verbietet es Diskriminierung 
auf Grund des Geschlechts, des Alters, 
der ethnischen Zugehörigkeit, wegen der 
sexuellen Orientierung und der Religion 
oder Weltanschauung. Das Gesetz gilt in 
der Arbeitswelt und in vielen weiteren 
wichtigen Lebensbereichen, wie etwa bei der 
Wohnungssuche. 
Noch heute gibt es diskriminierungs­
gefährdete Personengruppen, die nicht vom 
Gleichbehandlungsgesetz geschützt werden, 
und Lebensbereiche, die nicht davon  gedeckt 
sind. Die GAW setzt sich deshalb auch für die 
Verbesserung des gesetzlichen Diskriminie­
rungsschutzes ein.

Wege zur Gleichbehandlung

Basierend auf der Originalausstellung
„Jetzt im Recht! Wege zur Gleichbehandlung“  
9.12.2021 – 3.7.2022 im Volkskundemuseum Wien 

Kurator*innen: Vanessa Spanbauer | Niko Wahl | Johanna Zechner
Comics: Büke Schwarz
Ausstellungsgrafik: Lena Appl, la-studio.at
Team GAW: Sandra Konstatzky | Constanze Pritz-Blazek | Clara Schlee 
Elke Lujansky-Lammer | Ulrike Salinger | Bernadette Aigner

Ausstellung

Wege zur 
Gleichbehandlung
Gleichbehandlungsgesetz und 
Gleichbehandlungsanwaltschaft

Ehrenschutz: Landeshauptmann Dr. Peter Kaiser

14.10.2022 bis 10.12.2022  
während der Öffnungszeiten des Verwaltungszentrums

Vernissage:	13.10.2022, ab 16:00
Finissage:	 10.12.2022, ab 09:00

Verwaltungszentrum des Landes Kärnten
Mießtaler Straße 1, 9021 Klagenfurt am Wörthersee

Eine Ausstellung der Gleichbehandlungsanwaltschaft (GAW), Regionalbüro Kärnten 
in Kooperation mit der Gleichbehandlungsstelle Land Kärnten 



Wege zur Gleichbehandlung

Alle Menschen sind gleich! Das bedeutet nicht, dass alle Menschen im Alltags­
leben gleich behandelt werden.
Seit 1979 hat Österreich ein Gleichbehandlungsgesetz, das zumindest im 
Arbeits- und Geschäftsalltag gewährleisten soll, dass gleiche Behandlung 
durchsetzbar und Diskriminierung rechtswidrig ist. 

Die Ausstellung „Wege zur Gleichbehandlung“ informiert über das Gleich­
behandlungsgesetz und die rechtlichen Möglichkeiten. Sie zeigt repräsentative 
Fälle der Gleichbehandlungsanwaltschaft, die anhand einer Serie von Comic-
Strips illustriert werden. Der Blick soll dabei auf jene Situationen gelenkt 
werden, in denen Diskriminierung passiert und Gleichbehandlung erkämpft wird.

Ziel ist die Vermittlung eines komplexen Themas und das Verständnis für die 
Lebenswelt derer, die wegen ihres Geschlechts, ihres Alters, ihrer sexuellen 
Orientierung, ihrer Hautfarbe, ihrer kulturellen Zugehörigkeit sowie ihrer 
Religion und Weltanschauung Herabwürdigungen erfahren. 

Die Gleichbehandlungsanwaltschaft hat neben der Unterstützung von betrof­
fenen Einzelpersonen auch den Anspruch, ein Umdenken der Gesellschaft zu 
erreichen, einen Fortschritt zu bewirken, der Diskriminierungen nach Möglich­
keit beendet.

Die Ausstellung beruht auf der Originalausstellung „Jetzt im Recht! Wege zur 
Gleichbehandlung“, die von Dezember 2021 bis Juli 2022 im Volkskundemuseum 
Wien gezeigt wurde. Um den Themenbereich Gleichbehandlung und Anti­
diskriminierung auch außerhalb eines Museums öffentlich zugänglich zu machen 
und regionale Beratungsangebote einzubeziehen, wurden die Exponate inhalt­
lich, kuratorisch und mit neuem Design überarbeitet.

Erstmalig wird diese neu konzipierte Form von „Wege zur Gleichbehandlung“ 
auf Einladung und in Zusammenarbeit mit der Gleichbehandlungsstelle des 
Landes Kärnten im Verwaltungszentrum in Klagenfurt, Mießtaler Straße 1, von 
14. Oktober bis 10. Dezember 2022 gezeigt.



Vernissage am Donnerstag,  
13.10.2022, ab 16:00

Programm

Begrüßung
Frau BMin MMag.a Dr.in Susanne Raab (Videobotschaft)

Herr Landeshauptmann Dr. Peter Kaiser (angefragt) 
Frau Landesrätin Mag.a Sara Schaar  

Die Idee für eine Ausstellung wird Realität …
im Gespräch: 

Mag.a Sandra Konstatzky, Leiterin der GAW 
Dr.in Elke Lujansky-Lammer, Leiterin der Regionalbüros Steiermark 

und Kärnten der GAW
Mag.a Susanne Ebner, Leiterin der Gleichbehandlungsstelle Land Kärnten

Künstlerische Performance zu Gleichbehandlung  
und Antidiskriminierung

Mag.a Katrin Ackerl Konstantin (Konzept und Stimme)  
und Amalia Contarini (Performance)

Netzwerken und weiteres Diskutieren beim Buffet
Erste Führung durch die Ausstellung „Wege zur Gleichbehandlung“

Die Veranstaltung wird moderiert von Marco Tscharnig



Die Ausstellung zeigt unterschiedliche Fälle der Gleichbehandlungsanwaltschaft, 
die anhand einer Serie von Comic-Strips illustriert werden. © Büke Schwarz

Das Gleichbehandlungsgesetz schützt vor
Diskriminierung in der Arbeitswelt
Diskriminierung in weiteren Lebensbereichen

Wege zur Gleichbehandlung GESETZ

Herr F ist seit 13 Jahren im Betrieb 
tätig. Im Arbeitsumfeld ist bekannt, 
dass er schwul ist. Als er innerhalb 
des Unternehmens Job wechseln 
will, wird ihm eine Stelle bei einer 
Tochtergesellschaft angeboten. Kurz 
vor Arbeitsbeginn erfährt der inter­
nationale Projektpartner von Herrn 
Fs Homosexualität. Daraufhin wird 
er nicht eingestellt. Er wendet sich 
an die GAW.

Frau A ist Ökonomin und bewirbt 
sich auf eine Stelle. Das Bewer­
bungsgespräch läuft gut. Doch in der 
zweiten Runde wird ihr mitgeteilt, 
dass sie nicht in das junge Team pas­
se. Frau A wehrt sich gegen die dis­
kriminierende Einstellungspolitik. 
Es kommt zu einem Vergleich und 
Frau A erhält Schadenersatz.

Alter
Das Gleichbehandlungsgesetz wird 
2004 auf weitere Diskriminierungs­
merkmale ausgeweitet. In Fällen von 
Altersdiskriminierung geht es darum, 
dass Personen auf Grund ihres Al­
ters im Berufsleben weniger zugetraut 
wird, sie gekündigt werden oder erst 
gar nicht für Stellen berücksichtigt 
werden.

Sexuelle Orientierung 
Im Jahr 2004 wird auch die sexu­
elle Orientierung in das Gleichbe­
handlungsgesetz aufgenommen. 
Lesbische, bisexuelle und schwule 
Arbeitnehmer:innen sind nun in der 
Arbeitswelt vor Diskriminierung ge­
schützt. Trans und inter Personen wa­
ren bereits davor geschützt, da es bei 
deren Benachteiligung um Geschlech­
terdiskriminierung geht.



Begleitprogramm

Workshops

Alle Workshops finden im Untergeschoss des Verwaltungszentrums in der 
Mießtaler Straße 1, 9021 Klagenfurt am Wörthersee statt. 

Anmeldungen sind erbeten bis zwei Werktage vor dem Workshop unter 
klagenfurt.gaw@bka.gv.at.

Wünschen Sie eine Übersetzung in die Gebärdensprache, ersuchen wir um 
Bekanntgabe bei der Anmeldung.

28. Oktober 2022, 13:00 bis 16:00
Antimuslimischer Rassismus
Mag.a Dunia Khalil, Dokustelle Islamfeindlichkeit und antimuslimischer Rassismus 
Dieser interaktive Workshop bietet den Teilnehmer:innen die Möglichkeit sich 
für das Thema Antimuslimischer Rassismus zu sensibilisieren. Den Teilneh­
mer:innen wird die Möglichkeit eröffnet, sich mit ihrer eigenen Rolle in der 
Gesellschaft zu beschäftigen, um dadurch ein besseres Verständnis für die 
Thematik zu entwickeln und sensibilisiert Themen wie Vorurteile und Privilegien 
zu reflektieren. Darüber hinaus werden Ziele und Strategien entwickelt, die im 
Arbeitsalltag angewendet werden können, um Rassismus zu erkennen sowie 
diesem entgegenzuwirken.

04. November 2022, 09:00 bis 12:00 
Antisemitismus 
Mag.a Katrin Ruth Lauppert-Scholz, Granatapfel Kulturvermittlung
Antisemitismus ist eine in der Gesellschaft tiefverwurzelte Form von Diskrimi­
nierung, der unterschiedliche Erscheinungsformen und Entstehungsgeschichten 
hat. Im Laufe der Jahrhunderte entwickelten sich verschiedene, sich wandelnde 
Erscheinungsformen. Dieser Workshop hat das Ziel der Sensibilisierung gerade 
auch für neuere Formen des Antisemitismus bzw. für Formen, die nicht in seinem 
klassischen Gewand auftreten, wie der rechte Antisemitismus. Beispiele dafür 
wären der linke Antisemitismus, der israelbezogene Antisemitismus oder jener, 
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der im Zuge verbreiterter verschwörungstheoretischer Bewegungen während 
der Coronapandemie stark zugenommen hat. Ein weiterer Schwerpunkt wäre 
der sogenannte muslimische oder islamische Antisemitismus mit seinen spe­
ziellen politischen Ausprägungen in Zusammenhang mit dem Nahostkonflikt.

25. November 2022, 09:00 bis 12:00  
Sexualisierte Gewalt und sexuelle Belästigung 
Mag.a Eva Krainer, Priska Verschuur, BA, EqualiZ
Blöde Kommentare, unerwünschte Fragen nach dem Intimleben, Pfiffe, mit 
den Augen ausgezogen werden, grabschende Hände, Fotos und Videos ohne 
Einwilligung bis hin zu sexueller Erpressung, Nötigung und Gewalt. Wie gehe 
ich mit sexueller Belästigung um? Wie kann ich mich dagegen wehren? Du 
bestimmst über deinen Körper und dein Sexleben, niemand sonst! Das ist 
manchmal gar nicht so einfach …. Lerne einige einfache Strategien kennen, 
die dir in schwierigen Situationen helfen können.

30. November 2022, 16:00 bis 18:00  
Gleichberechtigung – geht uns alle an?! 
MMag.a Tatjana Cirkovic, aidsHilfe Kärnten 
Wer möchte nicht ein respektvolles Miteinander im Arbeitsalltag?
Im Fokus liegt die Erarbeitung von Handlungsoptionen, um einen wertschät­
zenden Umgang im Arbeitsalltag zu gewährleisten. Jeder Mensch kann, ohne 
es zu bemerken, Vorurteile haben. Wo beginnen Diskriminierung und Belästi­
gung? In den Gleichbehandlungs- und Antidiskriminierungsgesetzen ist ein 
Diskriminierungsschutz verankert, der Betroffenen bei Übergriffen eine Stütze 
sein soll. Exemplarisch wird die zugrundeliegende Dynamik der Stigmatisierung 
von Menschen mit HIV für andere von struktureller Diskriminierung betroffenen 
Gruppen behandelt. 
Dieser Workshop wird in Kooperation mit dem Büro für Frauen, 
Chancengleichheit und Generationen durchgeführt.

Führungen 

Auf Anfrage finden Führungen in kleinen Gruppen sowie vor bzw. nach den 
Workshops statt. Anmeldungen sind erbeten unter klagenfurt.gaw@bka.gv.at.

mailto:klagenfurt.gaw%40bka.gv.at?subject=


Ausblick auf die  
Finissage

Am Samstag, 10. Dezember ab 09:00 laden wir mit Herrn Landeshauptmann 
Dr. Peter Kaiser zur gemeinsamen, die Ausstellung beendende, Führung ein.

Anmeldungen sind erbeten bis 07. Dezember.

Ab 10:30 findet die Verleihung des Menschenrechtspreises des 
Landes Kärnten im Amt der Landesregierung, Arnulfplatz 1, Klagenfurt statt. 

Alle Veranstaltungen werden unter den aktuellen  
Covid-19-Bestimmungen abgehalten.

Kurator:innen: Vanessa Spanbauer, Niko Wahl, Johanna Zechner
Comics: Büke Schwarz
Ausstellungsgrafik: Lena Appl, la-studio.at
Druck: druck.at
Team GAW: Sandra Konstatzky, Constanze Pritz-Blazek, Clara Schlee,  
Elke Lujansky-Lammer, Ulrike Salinger, Bernadette Aigner



Gleichbehandlungsgesetz und 
Gleichbehandlungsanwaltschaft 

Personen, die in Österreich diskriminiert 
werden, können sich an die 
Gleichbehandlungsanwaltschaft (GAW) 
wenden. Diese bietet telefonisch und in 
regionalen Anlaufstellen in Wien, Graz, 
Linz, Innsbruck und Klagenfurt anonyme 
Beratung und rechtliche Unterstützung. 
Neben der Rechtsberatung leistet die GAW 
durch Schulungen auch Aufklärungsarbeit in 
Unternehmen und Organisationen.
Die GAW arbeitet auf Grundlage des 
Gleichbehandlungsgesetzes, das es seit 
1979 in Österreich gibt. Dieses wurde 
Schritt für Schritt entwickelt und in Kraft 
gesetzt. Heute verbietet es Diskriminierung 
auf Grund des Geschlechts, des Alters, 
der ethnischen Zugehörigkeit, wegen der 
sexuellen Orientierung und der Religion 
oder Weltanschauung. Das Gesetz gilt in 
der Arbeitswelt und in vielen weiteren 
wichtigen Lebensbereichen, wie etwa bei der 
Wohnungssuche. 
Noch heute gibt es diskriminierungs­
gefährdete Personengruppen, die nicht vom 
Gleichbehandlungsgesetz geschützt werden, 
und Lebensbereiche, die nicht davon  gedeckt 
sind. Die GAW setzt sich deshalb auch für die 
Verbesserung des gesetzlichen Diskriminie­
rungsschutzes ein.

Wege zur Gleichbehandlung

Basierend auf der Originalausstellung
„Jetzt im Recht! Wege zur Gleichbehandlung“  
9.12.2021 – 3.7.2022 im Volkskundemuseum Wien 

Kurator*innen: Vanessa Spanbauer | Niko Wahl | Johanna Zechner
Comics: Büke Schwarz
Ausstellungsgrafik: Lena Appl, la-studio.at
Team GAW: Sandra Konstatzky | Constanze Pritz-Blazek | Clara Schlee 
Elke Lujansky-Lammer | Ulrike Salinger | Bernadette Aigner

Gleichbehandlungsanwaltschaft
Regionalbüro Kärnten

Kumpfgasse 25, A-9021 Klagenfurt am Wörthersee
Telefon: +43 463 509 110, Fax: +43 463 509 110-15

E-Mail: klagenfurt.gaw@bka.gv.at  
gleichbehandlungsanwaltschaft.gv.at

Gleichbehandlungsstelle Land Kärnten
Amt der Kärntner Landesregierung

Abt. 13 – Gesellschaft und Integration
Völkermarkter Ring 31, 9020 Klagenfurt am Wörthersee

Telefon: +43 505 36-33056, Fax: +43 505 36-33051
E-Mail: gleichbehandlung@ktn.gv.at

gleichbehandlung.ktn.gv.at
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